
Verantwortlich: 
Prof. Dr. Jürgen MiƩag 
InsƟtut für Europäische Sportentwicklung u. Freizeiƞorschung  
PD Dr. Christoph Seidel  
SƟŌung Geschichte des Ruhrgebiets  
Prof. Dr. h.c. Walfried König und Prof. Dr. h.c. Georg Anders 
Forum SportpoliƟk 

Anmeldung Symposium und öffentliche Abendveranstaltung: 
iesf@dshs‐koeln.de  
InsƟtut für Europäische Sportentwicklung u. Freizeiƞorschung 
Am Sportpark Müngersdorf 6 
50933 Köln 
Telefon: 0221‐4982‐2410 
 
 
Tagungsort: 
Haus der Geschichte  
des Ruhrgebiets 
Clemensstraße 17‐19  
Bochum 

Anreise: 
Ab Bochum Hbf  
Straßenbahn 308/318 
in Richtung Haƫngen 
bis Haltestelle  
Schauspielhaus 

 
AlternaƟv zu Fuß in 
ca. 7 Min. vom Hbf 
über Ferdinandstraße 
und Hermannshöhe 
bis zum  
Haus der Geschichte 
des Ruhrgebiets 

09.00-10.45: Mobilisierte Massen?  
Sportgroßereignisse im Ruhrgebiet und in NRW 

Prof. Dr. Franz‐Josef Brüggemeier Univ. Freiburg 
Fußball‐WeltmeisterschaŌen  
PD Dr. Hans‐Christoph Seidel Ruhr‐Universität Bochum  
IniƟaƟven und Kampagnen für Olympiabewerbungen  
Dr. Michael Kanther Stadtarchiv Duisburg  
Sportstadt Duisburg: Der Hang zum Großereignis ‐ zwischen 
Universiade und World Games  
ModeraƟon: Dr. Till Müller‐Schoell DSHS Köln 

11.00-12.45: Jenseits von „Helden“ und „Verlierern“?  
Sportentwicklung in der (regionalen)  
Erinnerung: Impulse und Zeitzeugengespräche 

Ludger Classen ehem. Leiter des Klartext‐Verlages  
Dr. h.c. Johannes Eulering ehem. Sportreferent der Landesre‐
gierung NRW und Abteilungsleiter für Sport in versch. Ministe‐
rien 
Prof. Dr. h.c. Walfried König ehem. Ltd. Ministerialrat  
Abtl. Sport  in versch. Landesministerien  
ModeraƟon: Prof. Dr. Jürgen MiƩag DSHS Köln 

12.45-13.30: Abschluss: Potenziale und Perspektiven 
der regionalen Sportentwicklungsforschung  

Prof. Dr. Jürgen MiƩag DSHS Köln 
PD Dr. Christoph Seidel Ruhr‐Universität Bochum 

ANMELDUNG &  
VERANSTALTUNGSORT 

PROGRAMM 

Auf dem Weg zur  
Sportmetropole Ruhr  

in Nordrhein-Westfalen? 
 
 
 

Entwicklungslinien des regionalen Sports  
zwischen Gemeinwohl- und Olympiaorientierung 

23. bis 25. Januar 2020 

Haus der Geschichte des Ruhrgebiets  
Clemensstraße 17-19 Bochum 

 

3. Tag: Samstag, 25. Januar 2020 

10.45‐11.00 Uhr: Kaffeepause 

13.30 Uhr: Imbiss und Ausklang 

 SYMPOSIUM SPORTPOLITIK 

sport‐ruhrgebiet.de (ab Sommer 2020) 



17.00-18.30: Über den Vereinssport hinaus?  
Akteure und Organisationsformen 

Prof. Dr. Joachim Winkler Hochschule Wismar 
Die Rolle von Verbänden und Landesregierung 
Pia Klems, M. Ed. DSHS Köln 
Die Rolle der Vereine im lokalen Raum 
Prof. Dr. Andreas Luh Ruhr‐Universität Bochum 
Großunternehmen und Betriebssport im Rhein‐Ruhr‐Gebiet  
ModeraƟon: Prof. Dr. Ronald Wadsack Forum SportpoliƟk 

09.00-11.15: Mehr als Fußball? Regionale Sportent-
wicklung im Spiegel exemplarischer Sportarten  

Dr. Jean Luc Malvache Ruhr‐Universität Bochum  
Radsport 
Dr. Jan Hangebrauck DSHS Köln  
Judo und Kampfsport   
Prof. Dr. Jürgen Schwark Wesƞälische Hochschule 
Wasserball   
Dietmar Osses LandschaŌsverband Wesƞalen‐Lippe 
BrieŌauben 
Paul Lawitzke Regionalverband Ruhr 
Bäderwesen 
ModeraƟon: Henning Schreiber Forum SportpoliƟk 

11.30-13.30: Auf dem Weg zur sportgerechten Stadt? 
Kommunale Sportstätten, Schulsport und Museen als 
Ankerpunkte der Regionalentwicklung? 
Prof. Dr. Roland Naul Univ. Münster 
Schulsport im Wandel  
Hermann Kewitz ProDuisburg e.V. 
Der Sportpark Wedau 
Kevin Nothnagel M.A. DSHS Köln 
Informelle Sporträume in NRW 

13.00-13.20: Grußworte   
PD Dr. Christoph Seidel SƟŌung Geschichte des Ruhrgebiets 
Prof. Dr. h.c. Walfried König Sprecher Forum SportpoliƟk 
Markus Lagner Evonik Corporate MarkeƟng  
13.20-13.50: Einführung: Der Sport, die Regionalge-
schichte des Ruhrgebiets und das Land NRW 
Prof. Dr. Jürgen MiƩag DSHS Köln 
Sport im Ruhrgebiet und in Nordrhein‐Wesƞalen  

14.00-16.30: Regionale Sportgeschichte als  
Desiderat und Perspektive? Konzeptionelle Zugänge 
und disziplinäre Impulse 

Prof. Dr. Stefan Goch Haus der Geschichte NRW  
Sport als SƟŌer von (regionaler) IdenƟtät 
PD Dr. Sven Güldenpfennig Forum SportpoliƟk 
Sport als Feld der SinnsƟŌung 
PD Dr. Jörg Lesczenski Univ. Frankfurt a.M. 
Sport als WirtschaŌsgeschichte 
Dr. Andreas Höfer Deutsches Sport und Olympia‐Museum 
Sport als Erinnerungsgort  
ModeraƟon: Prof. Dr. h.c. Georg Anders Forum SportpoliƟk 

Jürgen Hecht Regionalverband Ruhr 
Die Revierparks 
Dr. Henry Wahlig / Dr. MarƟn Wörner Dt. Fußballmuseum  
Sport zwischen Bolzplatz und Museum  
ModeraƟon: Niclas Stucke Forum SportpoliƟk 

15.00-17.15: Gesellschaftliche Vielfalt im Sport?  
Sport und gesellschaftliche Partizipation im Wandel  

Prof. Dr. Werner Schmidt Univ. Duisburg‐Essen 
Kindheit und Jugend 
Prof. Dr. Marie‐Luise Klein Ruhr‐Universität Bochum  
Sport und Genderforschung 
Prof. Dr. Lorenz Peiffer Univ. Hannover 
Sport und Religion (Judentum) 
Dr. Jörg‐Uwe Nieland Univ. Friedrichshafen 
Medien‐/ Zuschauersport 
Uwe Wick RuhrMuseum Essen 
Die Wesƞallenhalle 
ModeraƟon: Prof. Dr. Ralf Kleinfeld Forum SportpoliƟk 

PROGRAMM 

18.00-20.00 Uhr: Podiumsdiskussion:  
Neue Perspektiven für die Region und die regionale 
Sportpolitik? Die Olympiabewerbung 2032 

Impulsreferate: 
Prof. Dr. Alexander Brand  Hochschule Rhein‐Waal   
Kosten und Nutzen von Olympia(‐bewerbungen)  
Prof. Dr. Manfred Lämmer Deutsche Olympische Akademie 
Akzeptanz und Folgen von Olympiabewerbungen 
Diskussion: 
Dr. Christoph Fischer Allgemeiner Deutscher  
Hochschulsportverband  
Michael Mronz Rhein Ruhr City 2032‐IniƟaƟve  
Josefine Paul MdL Bündnis 90/Die Grünen  
Fritz Pleitgen ehem. Intendant WDR  
Bernd Tönjes Vorstandsvorsitzender RAG‐SƟŌung  
ModeraƟon: BasƟan Rudde  DLF/WDR 

2. Tag: Freitag, 24. Januar 2020 

11.15‐11.30 Uhr: Kaffeepause 

1. Tag: Donnerstag, 23. Januar 2020 
Bis 13.00 Uhr: Anreise und Imbiss 

20.00 Uhr: Empfang  

13.30‐14.30 Uhr: MiƩagessen 

Die DebaƩe um die Bewerbung der „Rhein Ruhr City 2032“  
für die Olympischen Spiele des Jahres 2032 führt gegenwärƟg 
zu regen Diskussionen über den Stellenwert des Sports im 
Ruhrgebiet und in NRW. In diesem Zusammenhang richtet sich 
der Blick nicht nur auf die ZusƟmmung der Bevölkerung zur 
Ausrichtung eines Sport‐Megaevents wie den Olympischen 
Spielen, sondern es stellt sich auch die Frage nach den Wur‐
zeln und den Entwicklungslinien des Sports an Rhein und Ruhr.  
Vor dem Hintergrund dieser DebaƩen verfolgt das Symposium 
das Ziel, Etappen und Akteure des  Sports im Ruhrgebiet und 
in der Region NRW wissenschaŌlich zu beleuchten sowie 
grundlegende Strukturen der regionalen Sportentwicklung 
aufzuarbeiten. 

16.30‐17.00 Uhr: Kaffeepause 

19.00 Uhr: Abendimbiss  


